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Kultur- und Stadthistorisches Museum Duisburg 
Johannes-Corputius-Platz 1 

47049 Duisburg (Nähe Rathaus) 

Ein Projekt der Kulturhauptstadt Europas RUHR.2010 

Die 1. Reformierte 
Generalsynode 1610 

– aus der Sicht 
der Wissenschaft

Kongress 
7. - 9.9.2010 

Programm am 9. September 2010 

10.00 Uhr	� Verleihung des Förderpreises der Evangelischen 
Kirche im Rheinland für Studierende  
„2010 – Wir sind so frei!“ 
Präsentation der Preisträgerinnen und Preisträger 

11.00 Uhr	� Podiumsdiskussion 
mit Dr. Stefan Flesch, Prof. Dr. Jörg Engelbrecht,  
Prof. Dr. Irmgard Hantsche, Prof. Dr. Andreas 
Mühling, Prof. Dr. Hellmuth Zschoch, Dr. Andreas 
Metzing. Moderation: N.N

  Sponsoren des Jubiläums  
„1. Reformierte Generalsynode Duisburg 1610“:

Partner der Region

V  KG Verein für
Rheinische
Kirchengeschichte

Der Kongress findet statt anlässlich des Jubiläums „1. Reformierte Generalsynode Duisburg 1610“ 
der Evangelischen Kirche im Rheinland. Nähere Informationen: www.wir-sind-so-frei.de



Nach wie vor ist die 1. Reformierte Generalsynode 
der Herzogtümer Jülich, Kleve, Berg und Mark, die  
vom 7. bis zum 11. September 1610 durchgeführt wurde, 
Forschungsgegenstand vieler wissenschaftlicher 
Disziplinen. Doch nach wie vor sind zahlreiche Probleme 
ungeklärt: Ungeachtet ihrer großen Bedeutung für das 
kirchliche Leben sind die historischen, theologischen  
wie kirchenpolitischen Rahmenbedingungen dieser  
Synode bislang ebenso wenig erforscht wie die  
Rezeption ihrer Beschlüsse. 

In Zusammenarbeit mit dem Verein für Rheinische 
Kirchengeschichte, dem Kultur- und Stadthistorischen 
Museum Duisburg und der Niederrhein-Akademie/ 
Academie Nederrijn e.V. werden Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler aus dem In- und Ausland im 
Duisburger Stadtmuseum vom 7. bis 9. September 2010 
diesen Fragen nachgehen. Im Rahmen dieses Kongresses 
wird am 8. September der Präses der Evangelischen 
Kirche im Rheinland, Nikolaus Schneider, zur Bedeutung 
dieser Generalsynode sprechen. 

Der Kongress steht allen interessierten Bürgerinnen 
und Bürgern offen, wir bitten jedoch um rechtzeitige 
Anmeldung. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Prof. Dr. Andreas Mühling 
Universität Trier

Die 1. Reformierte Generalsynode 1610 
– aus der Sicht der Wissenschaft

Anmeldungen werden erbeten  
bis zum 31. August 2010 

Bitte senden Sie diese Anmeldekarte per Post  
an die umseitige Anschrift oder melden Sie  
sich an bei: 

Marlies Stempel 
Telefon 0211/45 62-268 
Fax 0211/45 62-421 
E-Mail marlies.stempel@ekir-lka.de

Bitte ankreuzen: 
Termin 1:   7. September 2010	  
Termin 2:  8. September 2010	  
Termin 3:  9. September 2010	
Alle Termine:  7. – 9. September 2010	

Bitte in Blockschrift ausfüllen: 

PLZ/Ort

Straße, Hausnummer

Name, Vorname

Datum, Unterschrift

Telefon

#

Programm am 7. September 2010 

11.00 Uhr	� Mitgliederversammlung des Vereins 
für Rheinische Kirchengeschichte 

14.00 Uhr	� Das Stadtmuseum Duisburg 
vorgestellt durch Museumsdirektorin  
Dr. Susanne Sommer, Kultur- und Stadt
historisches Museum Duisburg 

15.15 Uhr	� Begrüßung und Grußworte

15.30 Uhr	� Konfessionalisierung im Rhein-Maas-Raum 
Dr. Stefan Flesch, Leiter des Archivs der 
Evangelischen Kirche im Rheinland, Düsseldorf 

16.30 Uhr	� Die politischen, konfessionellen und wirtschaft-
lichen Auswirkungen des niederländischen 
Freiheitskampfes auf den Niederrhein vor der 
Synode von 1610
Prof. Dr. Irmgard Hantsche, pens. Professorin für 
Neuere Geschichte und Didaktik der Geschichte  
an der Universität Duisburg-Essen, Essen

18.00 Uhr	� Führung durch die Ausstellung „Damit Extrema
verhütet werden...“ Die 1. Reformierte General-
synode in Duisburg 1610 zwischen Machtpolitik 
und Nächstenliebe 
Dr. Stefan Flesch 

Programm am 8. September 2010 

10.00 Uhr	� Der jülisch-klevische Erbfolgestreit und die 
konfessionelle Problematik  
Prof. Dr. Jörg Engelbrecht, Professor für Landes-
geschichte und Leiter des Instituts für niederrhei
nische Kulturgeschichte und Regionalentwicklung 
an der Universität Duisburg-Essen, Duisburg

11.00 Uhr	� Theologische Kontexte der Generalsynode 
Prof. Dr. Andreas Mühling, Honorarprofessor  
für Evangelische Kirchengeschichte an der 
Universität Trier und Leiter des Ökumenischen 
Instituts für interreligiösen Dialog, Trier 

12.30 Uhr	� Mittagspause

14.00 Uhr	� Kirchenordnung der Freiheit. Die presbyterial-
synodale Ordnung im Wandel politischer 
Konstellationen  
Prof. Dr. Hellmut Zschoch, Professor für Kirchen
geschichte an der Kirchlichen Hochschule 
Wuppertal/Bethel, Wuppertal 

15.00 Uhr	� Die Duisburger Generalsynode als Gegenstand 
der kirchengeschichtlichen Forschung und der 
evangelischen Erinnerungskultur 
Dr. Andreas Metzing, Leiter der Evangelischen 
Archivstelle Boppard des Archivs der Evangelischen 
Kirche im Rheinland, Boppard

16.30 Uhr	� Führung durch die „Mercator-Schatzkammer“ 
Ruth Löffler M.A., Kultur- und Stadthistorisches 
Museum Duisburg

19.00 Uhr	� Öffentlicher Abendvortrag 
Nikolaus Schneider, Präses der Evangelischen 
Kirche im Rheinland

 Programm für den 9. September umseitig


